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Das Oltner Sportjahr 2013

Jan Rechsteiner

Das Jahr 2013 ist deutlich ruhiger verlaufen als das Vorjahr

mit Tour de Suisse, Beach-Event und Gigathlon.
Doch auch viele andere sportliche Anlässe prägen das

Jahresprogramm der Sportszene. Weitere Themen sind
die Jugendsportförderung und die überdurchschnittliche

Vertretung von Oltner Teams in den nationalen

Ligen. Den Abschluss des Berichtes machen einige sportliche

Persönlichkeiten und die Informationen zur
diesjährigen Sportlerehrung.

Beach-Event
Der Beach-Event ist inzwischen der publikumsträchtigste

Sportanlass in der Stadt, auch wenn er dieses Jahr
wegen des Baus der neuen Kirchgasse erst im August
ausgetragen werden konnte. Wettermässig war dies ein
Glücksfall. Im Juni liess der Sommer noch auf sich warten,

im August strahlte dann die Sonne praktisch
ununterbrochen. In den vier Tagen kämpften wiederum
Topteams aus der Schweiz und dem Ausland um 20000
Franken Preisgeld. Diesmal sogar unter dem Label der

Coop Beachtour, dem höchsten Niveau der lizenzierten
Schweizer im letzten Kräftemessen und Punktesammeln

vor der Schweizermeisterschaft auf dem Bundesplatz in
Bern. Die Profis verlangten einander alles ab und boten
den Zuschauer Beachvolleyball-Feeling vom Feinsten.
Neben den Topspielern konnten auf dem Nebencourt
auch Hobbysportler in Zweier- und Viererteams ihr Können

unter Beweis stellen. Weitere Turniere für Junioren
und tieferklassierte Spielerduos vervollständigen das

Angebot. Dies macht den Event auch greifbar für Freizeitsportler,

und mit der Animation auf dem Hauptfeld
konnten viele Interessierte für den Sport und den Event

gewonnen werden. Das abendliche Ausklingen in den

von Sportvereinen geführten Festwirtschaften ähnelte
jeweils einem kleinen Stadtfest.

Events im öffentlichen Interesse
Auch 2013 fanden wiederum viele traditionelle
Sportveranstaltungen statt. Dazu gehören unter anderem die

Laufsportanlässe Belchenlauf, Herzlauf und 2-Std.-Lauf,
der Eislauf-Event Dreitannen-Cup sowie die
Schwimmveranstaltung des Kilometerschwimmens. Ihren festen

Platz im Oltner Sportkalender haben auch die Turniere
diverser Vereine. Bereits im Januar organisieren die
Faustballer des TVO und die Fussballer des FC Fortuna
Ölten ihre Hallenturniere in der Stadthalle. Ebenfalls ein
solches Turnier wird im Dezember jeweils kurz vor
Weihnachten unter dem Namen «Chnstchindliturnier»
vom FC Ölten durchgeführt.

Juniorenförderung
Die Direktion Bildung und Sport unter der Leitung von
Walter Fürst hat dieses Jahr zwei spannende Semester im
freiwilligen Schulsport organisiert. Rund 300 bis 350 Kinder

nehmen pro Semester daran teil. Erwähnenswert sind
die Tennislektionen, welche neu nicht nur im Sommer,
sondern dank der Unterstützung des Tenniscenters Trimbach

auch im Winter angeboten werden können. Die Vereine

leisten mit ihren Nachwuchsabteilungen einen riesigen

Beitrag. Im Jahr 2013 wurden die Sportvereine
wiederum mit einem Pro-Kopf-Beitrag für ihre Arbeit
unterstützt. Insgesamt wurden 691 Juniorinnen und Junioren
unter 20 Jahren wohnhaft in Ölten gemeldet. Aufgrund
der Zentrumsfunktion liegt die Anzahl Kinder und
Jugendlicher in Sportvereinen jedoch noch deutlich höher.

90



Hohe Vertretungen in der Nationalliga A
Spannend ist die Tatsache, dass sich immer mehr Teams

von Oltner Sportvereinen in der höchsten Spielklasse mit
ihren Gegnern messen. Für eine Kleinstadt mit rund
17 000 Einwohnern ist die Anhäufung speziell und
entsprechend positiv. Traditionell spielen die Damen und
Herren des Landhockeyclubs und des Minigolfclubs in der
NLA. Auch die Pistolenschützen sind für ihre Einsätze in
der höchsten Schiessklasse bekannt. Unihockey schaffte
dies 2012 mit den Herren und konnte sich seither dort halten.

Lacrosse, die aus den USA importierte Sportart, hat
sich auch 2012 für die NLA qualifiziert und sich in der

NLA gefestigt. Auch die Damen und Herren im Faustball
können sich immer wieder für die beste Liga qualifizieren
auf dem Feld und in der Halle. Mit dem Team Solothurn
stellt Ölten auch Mitglieder im NLA-Badminton. Für eine

Kleinstadt wie Ölten ein grosser sportlicher Erfolg!
Diese Teams und Vereine repräsentieren die Stadt an ihren
Auswärtsspielen und sind Gastgeber bei Heimspielen.

Sportliche Spitzenleistungen:
Trampolinspringerin Simone Scherrer
Die Athletin Simone Scherrer wohnt in Ölten und ist

Mitglied im Nationalkader STV im Trampolinspringen.
Sie trainiert am Nordwestschweizerischen Kunstturn-
und Gerätezentrum (NKL) in Liestal, ist Schülerin am
Sportgymnasium Liestal und wird dort im Dezember
2013 die Matura abschliessen. Simones sportliche Laufbahn

begann im Alter von 5 Jahren mit der Sportart
Kunstturnen. In den Jahren 2005/2006 war sie Mitglied
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Tamara Arnold, Tennisspielerin

Tamara Arnold

des STV Nachwuchskaders «Kunstturnen», bis sie Ende
2006 in die Sportart Trampolin wechselte. 2011 erhielt
Simone den Sportförderpreis des Kantons Solothurn.

Tennistalent Tamara Arnold
Die für den Tennisclub Sunlight Ölten spielende Jung-
athletin mochte auch in diesem Jahr zu überzeugen. Im
Sommer durfte sich Tamara als amtierende CH Meisterin

U14 aussuchen, ob sie noch einmal bei den U14 oder
eine Kategorie höher bei den Ul6 starten will. Tamara

entschied sich für die grössere Herausforderung und
konnte im Einzel mit der Bronzemedaille und mit der
Silbermedaille im Doppel überzeugen. Tamara hat somit
in den letzten 3 Jahren von möglichen 9 Medaillen deren

9 geholt, davon 3 Goldene!

Tänzerin Vanessa Steffen
Vier Teenagerinnen aus der Region brillierten an der
Schweizer Meisterschaft der Junioren im Discoswing und
Salsa. Die 14-jährige Oltnerin Vanessa Steffen und die

zwei Jahre jüngere Natalie Cremar aus Gunzgen holten
sich in beiden Tänzen den Sieg. Bewertet wurde nach den

Kriterien Musik, Balance, Bewegungsablaufund Charakteristik.

Vanessa Steffen tanzt schon mehrereJahre bei Art
of Dance, nimmt regelmässig an Tanzwettbewerben teil
und tanzt mehr als 12 Tänze (5 Standard, 5 Latein, Salsa,

Discofox, Merengue, Bachata) auf einem hohen Niveau.

Aufstieg SV Ölten Volleyball in die NLB

Das Herrenteam der Volleyballriege des STV Sportverein
Ölten stieg 2012 in die 1. Liga auf. Ab Beginn der Saison

2012/13 knüpfte das Team an die Leistungen aus der
Vorsaison an und fand sich schnell an der Tabellenspitze
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Die Volleyballer des SV Ölten

wieder. Zusammen mit der zweiten Mannschaft
duellierte man sich um die zwei Playoffplätze. Aufgrund von
Rückzügen stiegen schliesslich beide Teams auf, und Ölten

hat damit ein neues Nationalligateam und bestreitet
seine Spiele in der laufenden Saison in der NLB.

Minigolf mit Vollerfolg bei Damen und Herren
Der Minigolf Club Ölten feierte den grössten Erfolg
seiner Vereinsgeschichte. Am Final-Spieltag der
Nationalliga A in Gerlafingen sicherte sich das MCO
Männerteam zum sechsten Mal in Serie den Meistertitel, das

MCO Frauenteam holte nach Silber im Vorjahr zum
ersten Mal die Goldmedaille. Die Qualifikation beider
Teams für den Europacup nutzten die Damen zusätzlich
mit einem zweiten Platz auf europäischem Niveau.

Sportlerehrungen 2013

Einzelsportlerinnen und Einzelsportler - Talents:

Arnold Tamara, Tennisclub Sunlight Ölten, Junioren SM Ul4 Winter,
Einzel, 1. Rang; Junioren SM Ul6, Einzel, 3- Rang, Doppel, 2. Rang
Tamrazyan Gohar, Schachklub Ölten, U-12 Schweizermädchenmeisterschaft,

Schach, 1. Rang
Steffen Vanessa, Discoswing und Salsa, Wohnhaft in Ölten,
Junioren SM Discoswing, 1. Rang, Salsa, 1. Rang
Beck David, Turnverein Ölten, Schweizer Final Mille Gruyere,
1000m, 1. Rang
Suter Saskia, Turnverein Ölten, Schweizer Final Mille Gruyere,
1000m, 2. Rang
Wartenweiler Beat, Minigolf Club Ölten,
Junioren SM, Minigolf, 1. Rang
Scherrer Simone, TV Liestal, wohnhaft in Ölten,
SM Trampolin Einzel, 1. Rang, Synchron, 1. Rang, ETF Einzel,
2. Rang, Weltcup Valladolid, Synchron, 3. Rang

Einzelsportlerinnen und Einzelsportler - Senioren:

Kamber Bruno, Schachklub Ölten, Coupe-Suisse 2012, 1. Rang
Weber Thomas, Turnverein Ölten, SM Senioren M45, Kugel, l.Rang,
Diskus, l.Rang, Hammer, 3.Rang, Speer, 3-Rang
Näf Beat, Turnverein Ölten, SM M50 Senioren, Hammer, l.Rang
Stäheli Jürg, Turnverein Ölten, SM M50 Senioren, Hammer, 2. Rang
Hödel Andre, Turnverein Ölten, SM M50 Senioren, Hammer, 3- Rang
Hödel Cornelia, Turnverein Ölten, WM W50 Seniorinnen, Hammer,
1. Rang, Werfer-5Kampf, 3- Rang, SM W50 Seniorinnen, Hammer,
1. Rang, SM W50 Seniorinnen, Diskus 1. Rang, World Master Games

W50 Seniorinnen Gewichtwurf, 1. Rang, Hammer, 2. Rang,
Diskus, 3. Rang
Moosberger Max, OL Regio Ölten, SM Nacht-OL H65, 3. Rang
Wyss Franz, OL Regio Ölten, WM Langdistanz H65, 1. Rang,
SM Langdistanz H65, 1. Rang, SM Mitteldistanz H65, 1. Rang,
SM Nacht-OL H65, 2. Rang

Einzelsportlerinnen und Einzelsportler - Elite/Aktive:

Frey Durka, TV Ölten / LG Solothurn West, SM Staffel 2. Rang
Olympische Staffel 800m mit dem Team LG Solothurn West
Bloch Michelle, TV Ölten / LG Solothurn West, SM Staffel 2. Rang
Olympische Staffel 100m mit dem Team LG Solothurn West
Peier Christian, SC Dreitannen, EM Einradhockey 2. Rang mit
Swiss Team
Hürzeler Ramona, SC Dreitannen, EM: 1. Rang 100m, Hochsprung,
Weitsprung 2. Rang IUF Slalom 1. Rang, 4x100m Staffel mit Swiss

Team, EM Einradhockey 2. Rang mit Swiss Team
Zimmermann Nadine, Stall du Mont, wohnhaft in Ölten,
SM Hunter Springen, l.Rang
von Allmen Konrad, Wohnhaft in Ölten, SM Waffenlauf Kurzdistanz,
2. Rang, SM Ultra-Trail-Running, 3. Rang, CH-Jahresmeister 2013
Waffenlauf
Grob Stefan, Turnverein Ölten, SM, Diskus, 3-Rang
Haefeli Brigitte, OL Regio Ölten, SM Mitteldistanz, D35, 2. Rang
von Arx Philipp, OL Regio Ölten, SM Ski-OL, Mitteldistanz 2. Rang,
SM Ski-OL, Langdistanz, 3- Rang
Nützi Roger, OL Regio Ölten, SM Sprint, HAK, 2. Rang
Suter Valerie, CA Rose, wohnhaft in Ölten, SM Langdistanz, D35,
1. Rang
Vega Daniel, Badi.Beach, SM Bl, Beachvolleyball, 1. Rang

Mannschaftssportlerinnen und Mannschaftssportler

OL Regio Ölten, Stalder/Haefeli/Suter, SM Team-OL, Kategorie DE,
2. Rang
Ol Regio Ölten, Gmür-Konkol / Ingrisani-Wyss / Wyss-Streuli,
SM Team-OL, Kategorie DAK, 2. Rang
Volleyball ESV Ölten, ESV Ölten 1, SM ÖV, 1. Rang
BSG Ölten, Ölten 1, SM Sitzball, l.Rang
Faustballriege TV Ölten, NLB Männer, Sommer 1. Rang NLB und
Aufstieg in die NLA
Sportverein Ölten, SV Mizuno Ölten 1, Volleyball Männer Aufstieg
in NLB
Minigolf-Club Ölten, Männer-Team MC Ölten, SM, NLA,1. Rang
Minigolf-Club Ölten, Frauen-Team MC Ölten, SM, NLA, l.Rang,
Europacup, 2. Rang
Ölten Cricket Club, Ölten CC, Swiss Cricket League 1. Rang

Minigolf Club Ölten
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